
Enengieausweis für Wohngebäude
gemaß den $$ 16 ff, Energieeinsparverordnung IEnEVJvom 21.11.2O13
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Alles, was zählt,

Dieser Energieausweis wurde erstellt für das Gebäude

79104 Freiburg

Dieser Ausrrueis ist gültig bis zum 1'!.07.2CI2$ Flegistriernummer: BW-20'! 8-002024929

Gebäude

Gebäudetyp

Gebäudeteil

Wohnteil gemischt genutztes Gebäude

Baujahr Gebäude / WärmeezeySerl

Anzahl Wohnungen

Gebäudenutzfläche (Ar)

Wesentliche Energieträger für
Heizung und Warmwasser

Erneuerbare Energien

Ar1 de1 Lüftung/Kühlung

Anlass derAusstellung

Verwendung:Keine

1575 I 2414

7

535,38 m'z

Erdgas

Arl: Keine

tr nach $ 19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt

Frei (natürliche) Lüftung (wie Fensterlüftung)

Sons,tiges
lbei Wärmenetzen Baujahr der Übergabestation

Hinweise zu den Angaben über die energeüische ßualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von

standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-

zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen

Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermögli-

chen (Erläuterungen siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die ft4odernisierungsempfehlungen (Seite 4),

n Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfs-

ausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch sind freiwillig.

m Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Ausweri.ungen des Energieverbrauchs erstellt (Energiever-

brauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch K Eigentümer D Aussteller

n Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe)'

l"{inweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das ge-

samte Wohngebäude oder den oben bezeichneien Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,

einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.
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Aussteller

Minol Messtechnik

W. Lehmann GmbH & Co. KG

Nikolaus-Otto-Straße 25

7077'1 Leinfelden-Echterdingen

iPäA
11.07.2018 OIiver Korn, Dipl,lng, det (FH)

Datum Unterschrift des Ausstellers
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Energieausweis für Wohngebäude W MffimmffiK
gemäß den $$ 16 ff. EnergieeinspanverordnunglEnEVJ vom 21.11.2013 Alles, was zählt.

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes

250

Energieverbrauchskennwept des Gebäudes

, Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
r (Pflichtangabe in lmmobilienanzeigen)

Verbrauclrserfassung - Heizung und Warmwasser

Registriernummer: 8W-201 B-0 82824929

150 175 200 225 >250

1,.83 kwhl(ma d'

Abrechnungszeltraum Energteträger Primär-

von

01.05.15

01 .05.16

01.05.17

01.05.15

01 .05.15

01 .05.1 5

bis

30.04.1 6

30.04.17

30.04.18

30.04.18

30.04.18

30.04.18

Energiever-
brauch
(kwh)

80124

85720

Anteil
Warmwassqr

(kwh)

?1449

20s87

Anteil
HeiEuhg

{kwh)

58675

^,-^^04tJ5

orsos

0

0

0

Klima-
faktqr

'1,06

0,99

1'5,u

0

0

0

energle.
faktor

Eldsas 
In 

kwh

lrdeas 1n 
kwh

Erdgas in kWh

Leerstandszuschlag

Warmwasselpalschlle

Kühlpauschale

1,1

1,1

1,1

1,1

1,1

2477786282

1,8

0

0

0

Vergleichswerte Endenergiel

ffilffiffilffiii1il:c I o ,! r l ''F.- Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebäude, in denen die Wärme f{lr Heizung und Warm-
wasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt wird.ffiä'Si:il:
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Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beaohten,
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30o/o geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwarten ist,

Frläuterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Wede der Skala sind spe4ifiscl':e
Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (A") nach der Energieeinsparverordnung, die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des
Gebäudes. Der tatsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des WitterungseinfiL"sses fffis
sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.
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Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
180 kWh/(m'?.a)

Pri märenergieverbrauch dieses Gebäudes
198 kWh/(maa)



Energieausweis für Wohngebäude
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Empfehlungen des Ausstellers
Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisienung Fiegistriernummer: BW-Z0'18-00282492V

Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind K möglich tr nicht möglich

Empfohlene Modern isierungsmaßnahmen

Nr, bau- oder Maßnahmenbeschreibung ln
Antagenteile einzelnen Schritten

1 Heizanlage

empfohlen (keiwillige Angaben)
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in Zusammenhäng
mit größerer

[4odemisierung

als Einzel-
maßnahms

geEchätzts

gäschät?te

Kosten Pro
eingesparte

Kilowatlstunde
Endenergie

Amortisalionszeit

3 Außenwände

2 Dach

4 Fensler

Prüfen Sie, ob eine Dämmung des Dachs
Potenziale zur Energieeinsparung schafft .

Prijfen Sie, ob eine zusätzliche Dämmung
der Fassaden Energieverl usle vermindert.

Prüfen Sie, ob eine Dämmung des
unteren Gebäudeabschlusses sinnvoll ist. n

tr
E

tr
tr
tr5 Unterer

Gebäudeabschluss

n Weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Genauere Angaben zu den Empfehlungen

sind erhältlich bei /unter: http://www.bbsr-energieeinsparung.de

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

i Die Berechnung der Kennwerte und insbesondere die Empfehlung von Modernisierungsmaßnahmen in diesem Energieausweis erfolgt ohne

. Durchführung eines Vcrorttermins .durch den Aussieller und ausschließlich aufgrund der vom Kunden zur Verfügung gestellten Angabe.n zum
, OOj*t t und z-üm Fnergieverbrauch. Daten zum Energiebedarf und der Gebäudesubstanz liegen dem Ausstellernicht vor und wurden nicht

geprUft. FUr die Feststellung von Umfang und Wirtschaftlichkeit konkreter Modernisierungsmaßnahmen empfehlen wir einen Vororltermin mil

einem ortsansässigen Energieberater,
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